
- 1 - 

 

 

 

N I E D E R S C H R I F T 

 

N R.   3    

 

 

über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates der Ortschaft Eschbach 
am Donnerstag, dem 20. April 2023, im Mehrzweckraum der Halle Eschbach, 
Sommerberg 9, Stegen-Eschbach, Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 20.45 Uhr. 

 

 

A n w e s e n d: 

 

1. Vorsitzender: Ortsvorsteher Johannes Schweizer 

 

2. Ortschaftsräte: Sonja Ernst, Uwe Hintz, Andreas Hummel, 
Rainer Kintzinger, Martin Rombach  

 

3. Schriftführerin: Diane Schweizer  

 

4. Sonstige Verhandlungsteilnehmer: Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
  Stefanie Burg, Büro fsp Stadtplanung,  

Freiburg i. Br. (TOP 3.3.)   
   

Es fehlten:   
Matthias Martin - beruflich verhindert -  
Wolfgang Isfort - beruflich verhindert -  
 
 
Zuhörer: - 12 - 
  
 

 

Zu der Sitzung wurde am 12. April 2023 ordnungsgemäß eingeladen. Die Tagesordnung 
der öffentlichen Sitzung wurde durch Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses und 
durch Hinweis im Gemeindemitteilungsblatt am 13. April 2023 öffentlich bekannt gemacht. 
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GEGENSTÄNDE DER VERHANDLUNG: 

 

3.1    Frageviertelstunde 

 

Herr … aus Stegen-Eschbach fragt, inwieweit das Ortsentwicklungskonzept schon 
festgeschrieben ist. Ortsvorsteher Schweizer erklärt, dass dieses immer noch veränderbar 
ist und noch vom Gemeinderat verabschiedet werden muss. 

 

Herr …., Mitteltal 15, Stegen-Eschbach moniert die überhöhte Geschwindigkeit auf der 
L127 in der Ortsdurchfahrt Eschbach. Er erklärt, dass er mit Nachbarn eine 
Interessengemeinschaft gegen die Raserei gründen will, da er ein Gefährdungspotential  
sieht. Es wurde ein Fragebogen erstellt, welcher an die Bürger verteilt wurde. Ortsvorsteher 
Schweizer erklärt hierzu den aktuellen Stand, u.a. zur Radwegsituation, 
Gehwegerweiterung, Gewässerverlegung etc. Weiterhin ist der Ortsvorsteher im engen 
Austausch mit dem Landratsamt. Er wird dem Landratsamt die Ergebnisse der 
Interessengemeinschaft aus der Bürgerschaft vorlegen. Ortsvorsteher Schweizer 
unterstützt diese Bürger-Interessengemeinschaft und hofft, dass das Landratsamt die 
Anliegen priorisiert und umsetzt.  

 

3.2    Bekanntgaben 

 

Ortsvorsteher Schweizer gibt bekannt, dass die Friedhofsplanung für Stegen-Eschbach 
vom Gemeinderat beschlossen wurde, wie in der vergangenen Ortschaftsratssitzung 
vorgestellt. Außerdem ist die Ausschreibung erfolgt. 

Der Point of Presence (POP) ist das Kernstück bei einer Glasfaserverkabelung und bildet 
so als regionale Technikzentrale die Schnittstelle zwischen dem Backbone und dem neu zu 
erstellenden Netz bis hin zum Kundenanschluss. Der POP wurde in der 
Bauausschussitzung vorgestellt. Dieser wird, wie bereits bekannt gegeben, in die 
Grünfläche in der Flaunserstraße errichtet, so Ortsvorsteher Schweizer. 

Weiterhin gibt Ortsvorsteher Johannes Schweizer bekannt, dass etwa 1/3 der Rückläufer 
zur Nahwärme bisher abgeben wurden. 

Der Geldbetrag für den Defibrillator in Eschbach wird zusammenkommen, so 
Ortsvorsteher Schweizer. Ein großer Dank an alle Beteiligten für Ihre Mithilfe. Die Gemeinde 
Stegen wird den Stromanschluss zur Installation des Defibrillators übernehmen, so 
Bürgermeisterin Fränzi Kleeb. Außerdem lobte sie nochmal die bewundernswerte Arbeit 
aller Beteiligten, um dieses lebensrettende Projekt zu realisieren. 
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3.3    Beratung und Beschlussfassung zur Aktualisierung des Ortsteilkonzeptes 
Eschbach  

         Teilnehmer: Stefanie Burg, Büro fsp Stadtplanung, Freiburg i. Br. 

 

Frau Stefanie Burg erklärt den aktuellen Stand zur Aktualisierung des Ortsteilkonzeptes 
Eschbach, siehe Anlage – Präsentation. Sie weist daraufhin, dass dies eine Daueraufgabe 
ist und immer wieder fortgeschrieben werden muss. Dabei ist es wichtig, dass dies als 
Gemeinschaftsaufgabe verstanden wird und somit die Akzeptanz aus der Bürgerschaft 
gegeben ist.  

Aus dem Ortschaftsrat wurde auf die energetische Seite (wie die Nahwärmeeinbindung) 
hingewiesen sowie auf die komplette Sanierung der Grundschule.  

Uwe Hinz weist hin, dass der neu anzubauende Raum an der Grundschule Eschbach 
vielseitig genutzt werden sollte. Die Nutzung der Räumlichkeit ist z.B. für die 
Essenseinnahme der Kernzeitkinder, für Sitzungen der Vereine sowie des Ortschaftsrates, 
für Musikproben, Theaterbesprechungen, als Kraftraum etc. angedacht. Frau 
Bürgermeisterin Kleeb unterstreicht die multifunktionale Nutzung. 

 

Der Ortschaftsrat nimmt einstimmig - ohne Enthaltungen - die Aktualisierung zum 
„Ortskernkonzept Eschbach“ zustimmend zur Kenntnis. 

 

  

3.4    Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung der Brücke zum Domilishof,  

 Untertal 8 und 9 in Stegen-Eschbach 

 - Vorstellung der Planung - 
 - Vergabe der Sanierungsarbeiten – 

 

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb erläutert den aktuellen Stand zur Sanierung der Brücke zum 
Domilishof. Sie erklärt, dass es eine Behelfsbrücke geben wird. Die sportliche Bauzeit zur 
Sanierung der Brücke von 2-3 Wochen wird kritisch gesehen, wie in der letzten 
Bauausschusssitzung geäußert. Die Behelfsbrücke bleibt so lange, wie letztlich die 
Sanierung andauert, so Ortsvorsteher Schweizer. Außerdem steht Herr Schweizer im engen 
Austausch mit den Anwohnern. Erst nach dem ersten Schnitt wird mit der Baumaßnahme 
begonnen. Ortsvorsteher Schweizer fügt weiterhin zu, dass dabei nicht in das Bachbett 
eingegriffen wird. Die Brücke bleibt im Abfluss (Hydraulik) unverändert, lediglich die 
Fahrbahnbreite wird auf 3,5 m vergrößert. 

 

Der Ortschaftsrat Eschbach empfiehlt einstimmig, die Sanierungsarbeiten der 
Domilishofbrücke an den günstigsten Bieter, Firma Bernhard Sänger GmbH, Freiburg-Ebnet 
zum Angebotspreis von 92.957,72 € zu vergeben. 
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3.5    Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung über  

die Erhebung von Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung) –  

 

Bei 5 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung beschließt der Ortschaftsrat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
 

  

3.6    Wünsche und Anregungen 

 

keine 

 

 

 

 

 

Ortschaftsräte:     Vorsitzender: 
 
 
……………………………………   ………………………… 
 
 
……………………………………   Schriftführer: 
 
       …………………………   
 
 
Die Niederschrift wurde dem Ortschaftsrat am ………………………. zur Kenntnis gebracht. 
 
 

 Auszüge gefertigt am: 

 

 …………………………. 

 

Der Beschluss zu TOP ................................................  wurde am ............................... in der 
öffentlichen Sitzung bekannt gegeben. 
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